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8 Sitzung
Original Bericht des General Anzeiger

l uyr An Bundedrath 63 Berlin 17 Mai
4 Uhr rathstiſche von Bötticher Freiherrdon Berlepfch Auf der Tagesordnun t die erſte Beratlle zur Gewerbeorb un eher des

ſ e
Schrader freiſ Nachdem die verbündeten Regierungen

erfreulicherweiſe das S Wengeſet definitiv aufgegeben haben iſt es
um ſo dringender Mtbwrntzg en Beſtimmungen des Arbeiterſchutzes
mehr Aufmerkſamkeit als bisher zuzuwenden Jn keinem Falle aber
darf unſerer Anſicht nach hierbei ein Staat ſein Vorgehen abhängig
machen von dem Vorgehen anderer Staaten Auch können die Be
ſchlüſſe der jüngſt in Berlin ſtattgehabten Arbeiterſchutzkon
feren z nicht in allen Punkten für alle Staaten maßgebend ſein viel
mehr wird den einzelnen Ländern die eigene Entwickelung des Arbei
terſchutzes in den Detailfragen überlaſſen werden müſſen Hoffentlich
betrachten die verbündeten Regierungen die gegenwärtige Vorlage die
aus ſehr verſchiedenen Materien zuſammengeſetzt iſt nicht als ein einheit
liches Ganzes ſondern verſtändigen ſich mit uns über diejenigen Punkte
welche der Abänderung und Verbeſſerung am dringendſten bedürftig
r Wir verhehlen uns nicht daß Manches was für die Arbeiter
ehr nützlich iſt in ſeiner Durchführung Schwierigkeiten verurſachen

kann die aber hoffentlich überwunden werden wenn Arbeiter und
Unternehmer ſich gegegenſeitig ſo unterſtützen wie es der Fall ſein
muß Was die Frage der Sonntagsruhe anbetrifft ſo kann ich
der Vorlage nur zuſtimmen Bedenken erregen höchſtens die weitgehfnden dem Bundesrathe beigelegten Befugniſſe die faſt eine ſelbſiandge
geſetzgeberiſche Funktion darſtellen Es würde uns lieber ſein wenn
überhaupt eine ſolche weitgehende Funktion nöthig iſt daß dieſelbe dem
uns verantwortlichen Reichskanzler übertragen würde Die Ausnahmen
von der Sonntagsruhe ſcheinen mir zu weit gefaßt zu ſein andererſeits
ſind Wünſche die wir früher ausgeſprochen leider ohne Berückſich
tigung geblieben Daß in der Vorlage den unteren Polizeibehörden
das Recht eingeräumt wird Abänderungen der Fabrikordnung zu ver
langen geht zu weit und greift ein in die freie Geſtaltung des Ver
hältniſſes zwiſchen Arbeiter und Unternehmer Sehr zweckmäßig iſt
die in der Vorlage für jugendliche Arbeiter aufgeſtellte Ver
pflichtung zum Beſuch der Haushaltungs und Fortbil
dungsſchulen Auch die Unfallverhütungsbeſtimmungen erſcheinen
uns von größter Wichtigkeit Nicht zuſtimmen können wir dagegen
dem Vorſchlage daß der Bundesrath das Recht haben ſoll für gewiſſe
Gewerbe einen Maximalarbeitstag zu beſtimmen Dieſe
Forderung dürfte in der vorliegenden Form kaum von den Sozial
demokraten gebilligt werden die mit ihren bezüglichen Beſtrebungen
ganz andere Ziele im Auge haben Die Sozialdemokraten dürften ſich
übrigens bald überzeugen daß ſie in der Frage des Normalarbeits
tages die Mehrzahl der Arbeiter nicht hinter ſich haben Für die auf
den Kontraktbruch geſetzte Privatſtrafe hatten wir bisher in der Ge
werbeordnung keine ähnliche Beſtimmung Dieſe Vorſchrift kann leicht
zu Härten und Ungerechtigkeiten für Arbeiter und Unternehmer führen
Ebenſo erſcheinen mir die Strafbeſtimmungen gegen Streikagitatoren
zu hart ſie dürften wenn ſie Geſetz werden nur die Folge haben
daß die Streikbewegung ſich im Geheimen vollzieht Die Streik
bewegung kann ſich ihren ungefährlichen Charakter aber nur bewahren
wenn ſie ſich in größter Oeffentlichkeit vollzieht Wir ſind daher außer
Stande für dieſe drakoniſche Straffeſtſetzung einzutreten Jch wünſche
mit meiner ganzen Partei eine ſtetige wenn auch nicht zu überſtürzende
Weiterenktwickelung der Arbeiterſchutzgeſetzgebung Wenn die Begehr
lichkeit der Arbeiter wirklich eine Gefahr iſt wie Graf Moltke ſagte
ſo wird dieſer Gefahr am beſten entgegengetreten durch die Selbſt
ſtändigmachung der Arbeiter Auch dahin werden wir ſtreben
müſſen Nähere Einzelheiten dieſer Vorlage werden in einer Kom
miſſion zu erörtern ſein

Abg Dr Hartmann konſ Die Rede des Herrn Schrader
hört ſich faſt ſo an als ſei die freiſinnige Partei von Anfang an für
die Arbeitergeſetzgebung eingetreten während davon doch gar nichts
wahr iſt Zuerſt ſind Konſervative und Zentrum für die Arbeiter
geſetzgebung eingetreten dann folgten die Nationalliberalen während
die Freiſinnigen ihren Widerſtand erſt aufgaben als es nicht mehr
anders ging Das vorliegende Geſetz wird als einheitliches Ganzes zu
nehmen ſein Ausmerzung einzelner Beſtimmungen halte ich nicht für
zuläſſig Am wichtigſten erſcheinen mir die Beſtimmungen über den
Arbeiterſchutz und den Kontraktbruch Ich finde die letzteren durchaus
nicht zu hart denn wie die Dinge heute liegen bedürfen auch die Ar
beitgeber dringend des Schutzes Ohne weitgehende Vollmachten für
den Bundesrath laſſen ſich unſerer Anſicht nach ſolche Sachen nicht
durchführen und der Bundesrath ſcheint mir für dieſe Angelegenheiten
doch eine geeignetere Stelle zu ſein als der Reichskanzler Nachdem
die verbündeten Regierungen ſich entſchloſſen haben auch in der Haus
induſtrie die Kinderarbeit einzuſchränken iſt für mich das Hauptbedenken
gegen die Vorlage fortgefallen und ich hoffe im Großen und Ganzen
wird dieſelbe wohl einige Aenderungen vorbehalten vom Hauſe ange
nommen werden Unſeren vollen Beifall finden die Beſtimmungen
welche darauf hinausgehen die minorennen Arbeiter wieder unter die
Zucht der Eltern zu bringen Sehr erfreulich ſind auch die Vorſchläge
über die von den Unternehmern zu treffenden Einrichtungen in den

r wenn auch nicht zu verkennen iſt daß die meiſten dieſer
inrichtungen in vielen Fabriken bereits beſtehen Die Vorſchrift daß

auch im Handelsgewerbe Sonntagsruhe herrſchen ſoll iſt nur freudig
zu begrüßen denn hier lag wirklich ein dringendes Bedürfniß vor
Der wichtigſte Theil der Vorlage betrifft aber die Beſtimmungen
über die Arbeitseinſtellungen und den Kontraktbruch
Die Ausſchreitungen ſind ſo arg geweſen daß die Strafen welche der
Geſetzentwurf nennt keineswegs zu hart bemeſſen ſind Gegenwärtig
iſt nur der Arbeitgeber bei den ordentlichen Gerichten zu belangen
während der Arbeiter ſich in den Buſch ſchlägt und leer ausgeht Hier
muß eine Aenderung eintreten Wer in ſolchen Fällen dem Frieden
dienen will darf nicht allein mit dem Oelzweig kommen ſondern muß
Waffen bereit haben wie ſie dies Geſetz giebt Denn den brutalen
Ausſchreitungen und Nöthigungen wie ſie ſtreikende Arbeiter verübt
haben muß durch ſtrenge Strafen ein Ende gemacht werden Uebrigens
ſind auch dieſe Beſtimmungen durchaus nicht neu Wir fühlen uns
hier weder als Vertreter der Arbeiter noch als Vertreter der Unter
nehmer wir wollen allen Faktoren gerecht zu werden verſuchen Auf
dem Gebiete der ſozialen Geſetzgebung haben wir bereits das geſchaffen
was nöthig war um den Arbeiter vor der größten Noth und dem
Elende zu ſchützen Hier ſoll der Arbeiter in ſeiner Geſundheit und
in ſeinen Sitten geſchützt werden und auch hier beſchreiten wir einen
neuen Weg auf dem andere uns ſicher folgen werden

Abg Graf Galen Etr Die gegenwärtige Vorlage kann
meine Partei nur mit Freuden begrüßen denn ſie bricht mit dem
ſchädlichen Prinzip des Gehenlaſſens und wird den religiös ſittlichen
Forderungen gerecht Auf die Details will ich an dieſer Stelle nicht
näher eingehen dieſe werden in der Kommiſſion näher geprüft werden
müſſen Nur Eins will ich hervorheben Die cchriſtlich ſoziale Geſell
ſchaft baut ſich aus der Familie auf und die Familie iſt nicht denkbar
ohne die Mutter dieſe muß darum vor Allem der Familie erhalten
bleiben Die ſittliche Bedeutung des Familienlebens zu heben iſt die
von Gott eingeſetzte Kirche berufen der die volle Freiheit gegeben
werden muß um ihre Aufgabe erfüllen zu können Auch die Schule
iſt für die ſoziale Lage ein wichtiger Faktor und wenn wir die gegen
wärtige traurige Lage ſehen ſo müſſen wir uns ſagen daß irgend
etwas in der Schule nicht in der Ordnung iſt Zu einem glücklichen
Ziele können wir nur kommen wenn wir für Kirche und Schule volle
Freiheit ſchaffen

Abg Miquel natlib Von tief einſchneidenden Beſtimmungen
auf dem Gebiete der Arbeiterſchutzreform wird Deutſchland ſolange ab
ſehen müſſen bis auch andere Stagten zu gleichen Maßnahmen
ſchreiten ſofern es nicht die Jnduſtrie ſchwer ſchädigen will Unſerer
heimiſchen Induſtrie ſind bereits durch die Kranken und UnfallVer
ſicherung ſehr bedeutende Laſten auferlegt und wir müſſen darum mit
weiteren Belaſtungen vorſichtig ſein wenn die deutſchen Induſtriellen
auf dem Weltmarkte konkurrenzfähig bleiben ſollen Ohne Zwangs

auserſehen mit dieſen in der Tiefe verſanken

Dienstag den 20 Mai 1890
beſtimmungen freilich geht es auf dem Gebiete nicht mit welchem ſich
die gegenwärtige Vorlage beſchäftigt Wir verlaſſen darin den Weg
der freien Vereinbarung doch geſchieht dies ja auch in vielen anderen
3 wo es im öffentlichen Intereſſe erforderlich iſt Die dem
Bundesrath durch dieſen Geſetzentwurf übertragenen Befugniſſe bedürfen
vielleicht einer anderweiten Geſtaltung das Gleiche gilt von den der
Polizei übertragenen Befugniſſen denn auch dieſe bieten keine Garantie

Mißbrauch Hervorzuheben iſt daß die Berufsgenoſſen
aften auf dem Gebiete des gubelteriee bereits ſehr viel Gutes

gewirkt haben vielleicht könnten auch dieſe jetzt mit herangezogen
werden Es herrſchen allerdings noch in vielen Fabriken recht traurige
Verhältniſſe dieſe entſpringen aber meiſt der Unwiſſenheit der Arbeit
eber in hygieniſchen Dingen und nicht einer böſen Abſicht Die Beſümmun en der Vorlage über die Fabriksordnung halte ich für ſehr

nützlich ſie beſeitigen in den Arbeitern das Gefühl als ob ſie nur von
der Willkür des Unternehmers abhängen Jn letzter Jnſtanz wird
man dem Arbeitgeber allerdings nicht das Recht beſtreiten können die
Fabriksordnung und ihre Beſtimmungen zu interpretiren Was die
Arbeiterausſchüſſe betrifft ſo werden dieſelben kaum allgemein ein
geführt werden können Auch ich möchte wie Herr Schrader die Vor
lage nicht als einheitliches untrennbares Ganzes betrachten glaube
vielmehr daß einzelne Punkte ſehr wohl abgeſondert erörtert werden
können ſo namentlich die Frage der Beſtrafung des Kontraktbruches
die mir noch nicht genügend aufgeklärt zu ſein ſcheint Auch könnte
man hier die Wirkung der gewerblichen Schiedsgerichte abwarten die
ſelben machen vielleicht dieſe Strafbeſtimmungen entbehrlich Was die
minorennen Arbeiter betrifft ſo iſt es ja recht gut wenn die elterliche
Gewalt gefeſtigt werden ſoll Aber auch darauf wird zu achten ſein
daß mit der elterlichen Gewalt kein Mißbrauch getrieben wird Jm
großen Ganzen kann ich das Geſetz nur empfehlen Solche Geſetze
haben ihren Werth in ſich und bedürfen keiner beſtimmten politiſchen
Tendenz Auf die Arbeiterſchaft wird die Vorlage einen guten Eindruck
machen und darum empfehle ich Jhnen von einzelnen Details abge
ſehen ihre Annahme Hierauf wird die Weiterberathung auf Montag
1 Uhr vertagt

Preußiſcher Landtag
Haus der Abgeordneten
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Auf der Tagesordnung ſteht die 2 Berathung des Nachtragsetats
Die Budgetkommiſſion berantragt Ablehnung der Forderung zu Vor
arbeiten für den Dom Neubau in Berlin dagegen Bewilligung
der übrigen die Aufbeſſerung der Beamtengehälter betreffenden
Poſitionen jedoch unter entſprechender Einfügung derſelben in den
Etat Zugleich beantragt die Kommiſſion die Annahme von drei
Reſolutionen a auf Einführung des Syſtems der Dienſtalterszulagen
für alle etatsmäßigen Beamten b auf Vermehrung der etatsmäßigen
Beamtenſtellen im Verhältniß zu den diätariſchen Beamtenſtellen
c auf Anſtellung einer Unterſuchung darüber ob bei der beabſichtigten
Kanaliſation der Fulda der öſtliche oder der weſtliche Fuldaarm
vorzuziehen ſei Die Diskuſſion und Abſtimmung über dieſe Reſolu
tionen findet erſt bei der dritten Leſung ſtatt

Bei der das Miniſterium für Handel und Gewerbe betreffenden
Poſition erklärt auf eine Anfrage

Handelsminiſter von Berlepſch daß die Umwandlung der Be
amten auf fiskaliſchen Gruben in ſtaatliche Beamte zur Zeit erwogen
werde daß er jedoch über Zeit und Umfang dieſer Umwandlung noch
keine Auskunft geben könne Die Poſition wird bewilligt

Jn Kapitel 63 des Finanzminiſteriums Allgemeine Fonds ſind
als Titel 5 die Hauptſummen für Verbeſſerung der Dienſteinkommen
eingeſtellt Die Budgetkommiſſion hat dieſelben getheilt und von den
vorgeſehenen 18 Millionen Mark 83 Millionen Mark zu Dienſt
alterszulagen für die Volksſchullehrer abgezweigt und beſonders
in den Kultusetat geſtellt

Unterſtaatsſekretär Meinecke erklärt daß die Regierung mit dieſer
Vorlage die Aufbeſſerung der Gehälter der Unterbeamten im Weſent
lichen als abgeſchloſſen betrachte und ſpäter mit den mittleren Beamten
anzufangen gedenke Zur allgemeinen Einführung der Alterszulagen
ſchon in der nächſten Seſſion fehlten die Mittel Der Titel wird be
willigt ebenſo ohne bemerkenswerthe Debatte eine Reihe weiterer
Anträge

Verſchiedene Redner haben noch Wünſche bezüglich der Aufbeſſerung
einzelner Beamtenklaſſen ſie ſehen aber von beſtimmten Anträgen ab
Bei dem Etat des Kultus miniſteriums ſagt Kultusminiſter von Goßler
auch eine ſpätere Berückſichtigung der Lehrer an höheren Lehranſtalten zu

Hierauf wird die Weiterberathung auf Montag vertagt

Das Anglück von Slawikau
Am Himmelfahrtstage hat ſich an der Fähre über die Oder

bei Slawikau Kreis Ratibor ein großes Unglück ereignet indem laut
Meldung im Vorabendblatt unſerer Sonntagsnummer 36 Perſonen
ertranken Nach neueren Berichten hat das Unglück eine noch
größere Zahl von Opfern gefordert als die erſte Mittheilung angab

Durch das Uinſchlagen des Kahnes ertranken 42 Kinder von
denen bisher 11 Leichen geborgen

Der Breslauer GeneralAnzeiger berichtet darüber Folgendes Aus
der Kirche von Slawikau kehrten die Bewohner der Umgegend haupt
ſächlich Kinder nach Hauſe zurück Der Fähre bei Thurze wartete der
nicht ganz nüchterne Fährknecht Franz Czogalla
der das Ueberſetzen mittelſt Kahn beſorgte Etwa 50 Knaben waren
bereits glücklich übergeſetzt Dann kamen die Mädchen an die Reihe
der Knecht ließ ungefähr 50 Perſonen einſteigen und ruderte dem gegen
überliegenden Oderufer zu als plötzlich der Wind eine kleine Welle an
den Kahn trieb Um nun ihre Kleider vor Näſſe zu ſchützen traten
die Jnſaſſen auf die entgegengeſetzte Seite des Kahnes der nunmehr
umſtürzte und in einem Knäuel 42 blühende Menſchenleben dem naſſen
Grabe überlieferte Herzzerreißend waren die Hilferufe der mit dem
Tode Ringenden jedoch Hilfe war nicht vorhanden Das Fährhaus
und das Ufer war menſchenleer 7 Perſonen und der Fährknecht haben
ſich gerettet Ein Mädchen wurde auf einer Leiche bis zu einer Buhne
getrieben und landete dort glücklich Zwei Väter verloren je zwei ihrer
Kinder Der Fährknecht wurde geſchloſſen in das Gefängniß zu
Ratibor eingeliefert

Die Oberſchl Preſſe ſchildert die Kataſtrophe folgendermaßen
Eine größere Anzahl von Kindern aus Thurze Budzisk und

Ruda meiſtens Mädchen welche Sonntag zum Tiſche des Herrn
geführt werden ſollten kehrten am geſtrigen Himmelfahrtstage nach
Wahrnehmung des durch ihren Seelſorger in Slawikau ertheilten
Unterrichtes gegen 3 Uhr heim und wollten die Slawikau Thurzer
Ueberfähre des Johann Koſtka benutzen Deſſen Fährknecht Franz
Czogalla aus Thurze lehnte es abd die mittelſt Kahnes zu bewerk
ſtelligende Ueberfahrt mehr als einmal zu machen und nahezu
50 Perſonen darunter mehrere Erwachſene beſtiegen deshalb das
Boot auf einmal Der überladene Kahn geführt nur von dem
einzigen Fährmann gelangte nicht an das jenſeitige Ufer Faſt mitten
im Strome welcher hier beträchtliche Tiefe beſitzt ſchlug der Kahn
infolge der Ueberladung um und unter markerſchütternden Hilferufen
ſanken ſeine Jnſaſſen in die Fluth Krampfhaft klammerte ſich eines
der armen kleinen Weſen an das andere oder an den Kahn hände
ringend ſtanden am Ufer wenige Menſchen die nicht im Stande waren
Hilfe zu bringen Jn der Angſt des Todes kämpften die Verſinkenden
um ihr Leben ohne Schonung des Anderen einen entſetzlichen Anblick
gewährte es wie die Stärkeren von den Schwächeren zur Rettung

Sechs Kinder nur zog
man ſpäter lebend ans Land Unter den Ertrunkenen befinden ſich
ſieben Erwachſene Die Kunde von dem Unglücke verbreitete ſich in
den umliegenden Dörfern mit Windeseile Schagren von Menſchen
Männer und Frauen Kinder und Greiſe eilten herbei um das Ent
ſetzliche zu vernehmen Es ſpielten ſich herzzerreißende Scenen ab
Eine Frau ſtürzte ſich in den Fluß um ihr Kind zu ſuchen Männer
ſprangen ne und zogen ſie faſt wahnſinnig wieder heraus DerFähr dann zogalla hatte ſich gerettet auf ihm ruhten hunderte von

Aus Ratibor iſt noch am Abend ärztliche Hilfe nach Thurze geeilt

r Halle und den Saalkreis

J 2 dAugen und verlangten Rechenſchaft Weiber knieten am uſſe rauften
ich die Haare ſchrieen oder beteten und dem ſtärkſten Manne erbebt

s veg wenn er den namenloſen Jammer ſo vieler gequälter Mütter
ſah ehreren Familien iſt das einzige Kind geraubt worden r
den nächſten Sonntag an welchem die Kinder zur erſten heil Kommunion

ſollten waren manche Vorbereitungen getroffen Selbſt die
rmiſten der armen Dorfbewohner hatten neue Kleidchen für ihre Kinder

angeſchafft um ihr Liebſtes für den ſchönſten Tag des Lebens zu
ſchmücken nun ſind es Sterbekleider genau noch 3 Tage innerhalb

welcher geit der Chriſt zur letzten Ruhe überführt wird am Sonntag
werden ſie in Verwendung kommen wie es von vornherein beſtimmt
war Für die meiſten fehlt aber auch noch dieſer letzte Troſt daß ihre
Angehörigen in geweihter Erde ruhen denn 11 Leichen ſind erſt ge
borgen 31 werden noch vermißt Es ſind ſofort telegraphiſch Kähne
herbeigerufen worden um die Auffindungsarbeiten in Angriff zu neh
men Gendarmerie iſt ebenfalls am Platze Freitag Vormittag wurde
der Fährmann gefeſſelt in s Gerichtsgefängniß zu Ratibor eingeliefert
Er iſt ein großer ſtarker Mann welcher ein Fahrzeug zu führen ſehr
wohl im Stande iſt Angetrunken ſoll er nicht geweſen ſein Der
Jnhaber der Ueberfähre Namens Koſtka war nicht zur Stelle Jn
Thurze Budzisk und Ruda herrſcht tiefe Trauer Die armen Leute
gehen am Strome auf und nieder und warten daß die Fluthen ihnen
ihr Liebſtes bald wiedergeben Der Ortsgeiſtliche wie die örtlichen
Behörden ſprechen ihnen Troſt zu und das herzzerreißende Geſchrei das
Seufzen und Stöhnen welches durch die Finſterniß der Nacht ertönte
iſt heute einem ſtummen Schmerz gewichen Die Menſchenſchaaren
welche die ganze Nacht am Strome zubrachten haben ſich zerſtreut
den Anordnungen des Amtsvorſtehers wurde willig Folge geleiſtet

XV Deutſcher Schmiedetag
III

B Halle den 17 Mai
Nachdem die Theilnehmer am Schmiedetag heute früh von 7 bis

9 Uhr die hieſige Saline beſichtigt hatten wurden um 9 l Uhr die
Verhandlungen im Prinz Karl wieder aufgenommen Zunächſt
wurde dem Kaſſenführer des Verbandes Entlaſtung für die Rechnung
1889 90 ausgeſprochen da die aus den Herren Müller Magdeburg
Uhlig Potsdam und Schäfer Dresden beſtehende Reviſions
Kommiſſion nichts daran zu erinnern gefunden hatte Weiter wurde
dann der Haushaltungsvlan für das laufende Jahr in Einnahmen
und Ausgaben auf 4636 Mk 31 Pf feſtgeſtellt Nachdem auf die
Wichtigkeit der bevorſtehenden Verſammlung von Vertretern deutſcher
Jnnungs und Handwerkerverbände ſowie von Jnnungs Ausſchüſſen
vereinigter Jnnungen vom 1 bis 3 Juni d J zu Berlin hingewieſen
war wurde beſchloſſen zur Förderung der Kenntniß des Jnnungs
weſens auf Koſten des Bundes jeder Schmiede Jnnung ein Exemplar
des Handwerker des Organs des Central Ausſchuſſes der vereinigten
Jnnungsverbände Deutſchlands zu überweiſen Dann wurde der Vor
ſtand beauftragt eine Petition betr eine einheitliche Spurweite in ganz
Deutſchland zu entwerfen und an den Reichstag einzugeben um dadurch
die Hebung der mancherlei Schwierigkeiten herbeizuführen welche durch
die Verſchiedenheit der geſetzlichen Spurweite in den einzelnen deutſchen
Staaten veranlaßt wird ähnliche Petitionen ſind übrigens bereits von
den Stellmachern Sattlern und Fuhrwerksbeſitzern eingebracht Es
wurde darauf auf die bedeutenden Vortheile aufmerkſam gemacht welche
den Mitgliedern der Berliner Jnnung durch den gemeinſamen Bezug
gewiſſer Bedarfsartikel des Schmiedegewerbes z B Hufnägel Schraub
ſtollen u ſ w erwachſen Eine längere Debatte über das Verbands
blatt Die deutſche Schmiede Zeitung führte zu dem Beſchluß daß
der Vorſtand beauftragt wurde den Erwerb dieſes Blattes durch den
Verband in Erwägung zu ziehen und dem nächſten Schmiedetage eine
entſprechende Vorlage zu machen Bei der Vorſtandswahl wurden die
ſämmtlichen bisherigen Vorſtandsmitglieder wiedergewählt zur Abhal
tung des nächſten des 16 deutſchen Schmiedetages wurde Berlin
beſtimmt Nachdem dann die anweſenden Delegirten auf eine aus ihrer
Mitte gegebene Anregung durch Erheben von den Plätzen dem Vorſtand
für ſeine Mühewaltung ihren Dank bekundet hatten ſchloß der Bundes
vorſitzende gegen 1 Uhr die Verhandlungen mit einem von den An
weſenden begeiſtert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer

Heute Nachmittag fand dann noch eine Waſſerfahrt auf der
Saale nach der Saalſchloß Brauerei in Giebichenſtein ſtatt von wo die
Feſtgenoſſen gegen 11 Uhr ebenfalls zu Waſſer wieder zurückkehrten
beſondern Reiz trug dieſe Rückfahrt durch ein die romantiſchen Saale
ufer in eigenartige Beleuchtung verſetzendes prächtiges Feuerwerk

Morgen werden die Theilnehmer des Schmiedetages von hier ſcheiden
theils um ſofort ihrer Heimath zuzueilen theils um ſich noch an einem
Ausflug nach Köſen zu betheiligen ſicher werden Allen die Stunden
welche ſie in den Mauern unſerer Stadt verlebt haben noch lange in
der Erinnerung bleiben denn neben den das Wohl des Handwerks
fördernden Verhandlungen iſt auch der Geſelligkeit ihr volles Recht
geworden was weſentlich den unermüdlichen Anſtrengungen der hieſigen
Schmiede Jnnung zu danken iſt

eDie Arbeiter Bewegnng
Brannſchweig 17 Mai Der hieſige bereits mehrere Monate

andauernde Ausſtand der Cigarrenarbeiter iſt heute durch güt
liches Uebereikommen beendet worden

Hannover 17 Mai Die meiſten ſtrikenden Spinner in
Linden beginnen am Montag die Arbeit wieder unter den bis
herigen Bedingungen Der Strike iſt ſomit beendet Der Tiſch
lerſtrike iſt größtentheils beendet und zwar zu Gunſten der Ge
ſellen Nur wenige Werkſtätten feiern noch weil die Meiſter die Be
willigung der Forderungen verweigern

Hamburg 18 Mai Der Strike in der Eiſeninduſtrie
iſt nach einer Uebereinkunft der beiderſeitigen Delegirten beendigt
Die Arbeiter mußten auf die vollzählige Einſtellung verzichten dagegen
erfolgt die Einſetzung einer aus Arbeitern und Fabrikanten beſtehenden
Kommiſſion behufs Schlichtung etwaiger Streitigkeiten Die Jn
nungen der Maurermeiſter Zimmermeiſter Tiſchlermei
ſter und Bauhandwerker in Wandsbeck Altona und Haarburg
ſtellten heute behufs ſchnellerer Erledigung des Hamburger Strikes
alle Arbeiten ein und entlohnten ihre Arbeiter

Mylau 17 Mai Behufs einheitlicher Regelung der Ar
beits und Lohn verhältniſſe in der mechaniſchen We
berei des Jnduſtriebezirks Reichenbach Mylau Netzſchkanu
fand eine Beſprechung zwiſchen Abgeordneten der Fabrikanten und Ar
beiter ſtatt Jn derſelben wurde als Norm elfſtündige Arbeitszeit ein
ſchließlich der Frühſtücks und Vesperpauſe und der von dem Fabrikan
tenverein aufgeſtellte Lohntarif feſtgeſetzt Jn den Fabriken des Be
zirks wird wieder voll gearbeitet

Frankfurt a 17 Mai Die hieſigen und die Bocken
heimer Schuhfabrikarbeiter und Arbeiterinnen beſchloſſen
den allgemeinen Strike nachdem die Verhandlungen mit den
Fabrikanten reſultatlos verlaufen ſind

München 18 Mai Der Strike der hieſigen Schuhmacher
geſellen iſt nach gegenſeitigen Zugeſtändniſſen der Arbeitgeber und
der Strikenden beigelegt

Prag 17 Mai Jn der Maſchinenfabrik von Umrath
haben alle Arbeiter in derjenigen von Ruſton faſt alle Arbeiter
und in der Danekſchen Fabrik ein Drittel der Arbeiter die Arbeit
bedingungslos wieder aufgenommen Die Fabrikgebäude
von Umrath werden polizeilich bewacht bis jetzt ſind nirgends An
ſammlungen vorgekommen

Madrid 18 Mai Jn Bilbao herrſcht jetzt wieder Ruhe
Der größte Theil der Arbeiter hat in den Eiſenwerken die
Arbeit wieder aufgenommen dagegen dauert der Strike der Schiff
bauarbeiter noch fort Ein Theil der Truppen iſt aus
den Grubenbezirken wieder abgerückt da die Unruhen daſelbſt abnehmen
Die Vorſichtsmaßregeln der Militärbehörden in Bilbao und den be
nachbarten Städten dauern fort Mehrere Perſonen ſind verhaftet
worden weil ſie die nicht ſtrikenden Arbeiter beeinflußten die Arbeit
zu verlaſſen
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Seite 6 Dienstag

Das Loos der Verſuickten
Schluß

Von Tjumen geht der Weg nach Semipalatinsk Vier Tage und
vier Nächte auf elenden Steppenſtraßen nach Omsk dann wiederum
vier age und vier Nächte den Jrtyſch entlang durch etwa vierzig
Koſakendörfer nach des Teufels Streuſandbüchſe wie Semipalatinsk
von den ruſſiſchen Offizieren genannt wird Hier hatte Kennan die
exſte Begegnung mit politiſchen Verbannten und zwar wie er ſagt
merkwürdigerweiſe unter Beihilfe der Regierung Ein Beamter ver
mittelte dieſe Begegnung Es iſt ſehr intereſſant von Kennan zu er
fahren wie dies geſchah Als wir uns erzählt er eines Nach
mittags über Amerika unterhielten a Herr Pavlovski der Name
iſt aus begreiflichen Gründen fingirt plötzlich ganz unvermittelt Herr
Kennan haben Sie dem Zuzug junger Leute nach Sibirien ſchon Jhre
Aufmerkſamkeit zugewendet

Jch begriff nicht gleich wo er hinaus wollte verneinte alſo indem
ich bemerkte daß mir ſeine Frage nicht recht klar ſei

Jch meine ſagte er daß jetzt eine große Zahl gebildeter jungerMänner und Frauen aus Europäiſch Rußland nach Sibirien kommt

ich dachte die Sache hätte vielleicht Jhr Intereſſe erregt
Der ernſte bedeutungsvolle Blick mit dem er mich dabei anſah

als ob er meine Gedanken erforſchen wollte ließ die Vermuthung in
mir aufſteigen daß er auf die politiſchen Verbannten anſpiele

Aber ich vergaß nicht daß ich einen ruſſiſchen Beamten vor mir
hatte und an wortete vorſichtig daß ich wohl von der Bewegung
ßrrt aber noch keine perſönlichen Beobachtungen darüber gemacht

abe

Mich dünkt erwiderte er indem er mich in derſelben durch
dringenden Weiſe anſah dieſe Bewegung ſei eine höchſt bemerkens
werihe ſoziale Erſcheinung ganz dazu gemacht die Aufmerkſamkeit eines
fremden Reiſenden zu feſſeln Ich antwortete daß ich mich natürlich
für alle ſozialen Erſcheinungen in Rußland intereſſiren und zweifellos
der von ihm erwähnten Bewegung noch wärmeres Jntereſſe ſchenken
würde wenn ich mehr davon wüßte Einige der jungen Leute die
heutzutage nach Sibirien kommen fuhr er fort ſind Männer und
Frauen von hervorragender Bedeutung Männer mit Univerſitäts
Bildung und Frauen von ſeltener Charakterſtärke

So habe ich gehört es wäre gewiß intereſſant ſolche Leute kennen
zu lernen, erwiderte ich

Er ſtimmte mir bei Ja es ſind Männer und Frauen die unter
d Ninſtänden ihrem Vaterlande ſchätzenswerthe Dienſte leiſten

önnten

So verſuchten Herr Pavlovski und ich einige Minuten lang Jeder
des Andern Anſichten über die politiſchen Verbannten zu ergründen
ohne ſeine eigenen klar zu enthüllen Jch glaubte aus ſeinen Worten
ſchließen zu können daß ihm die jungen Leute die heutzutage nach
Sibirien kommen ſelbſt großes Intereſſe einflößten daß er dies aber
nicht eingeſtehen wolle ehe er meiner Verſchwiegenheit Zuverläſſigkeit
und Sympathie ſicher ſei Jch meinerſeits war auf meiner Hut weil
ich fürchtete die Einführung dieſes Geſprächsthemas ſeitens eines
ruſſiſchen Beamten könne möglicherweiſe eine Falle ſein um mir ein
Geſtändniß über den wahren Beweggrund unſerer Reiſe zu entlocken
Die Aeußerung ſolch freundlicher Gefühle für die verbannten Feinde
der Regierung ſeitens eines Regierungsbeamten erſchien mir ſo außer
gewöhnlich und beiſpiellos daß ſie mir natürlich Argwohn einflößte

Der Spiegelfechterei müde ſt ich endlich offen Herr Pavlovski
ſprechen Sie von den politiſchen Verbannten ſind das die jungen Leute
auf die Sie anſpielen Ja erwiderte er ich glaubte Sie ver
ſtänden mich Die Verbannung eines großen Theiles der ruſſiſchen
Jugend nach Sibirien iſt doch gewiß ein des Jntereſſes würdiges
Phänomen

Sicherlich ſagte ich aber wie ſoll ich etwas darüber in Erfah
rung bringen Jch weiß nicht wo politiſche Verbannte ſind wie
kann ich mit ihnen bekannt werden Zudem hat man mir verſichert
die Regierung würde den Verkehr fremder Reiſenden mit politiſchen
Verbannten mißbilligen

Politiſche ſind leicht genug zu finden verſetzte Herr Pavlovski
Es ſind ſo viele im Lande und was ſollte Sie verhindern mit ihnen

bekannt zu werden wenn Sie nur wollen Hier in Semipalatinsk
ſind ihrer dreißig bis vierzig ſie gehen auf der Straße wie andere
Leute warum ſollten ſie Jhnen nicht zufälligerweiſe begegnen

Aus unſerer weiteren Unterhaltung ging hervor daß alle in Semi
palatinsk anweſenden Politiſchen es waren ihrer 22 ohne gerichtliche
Unterſuchung auf Befehl des Miniſters des Jnnern mit Billigung des
Czars verbannt worden waren Jhre Verbannung dauerte zwei bis
fünf Jahre und wenn ihr Verhalten den ſibiriſchen Lokalbehörden
keinen Anlaß zur Klage gegeben erhielten ſie nach Ablauf der Strafzeit
die Erlaubniß auf ihre Koſten in ihre Heimath zurückzukehren Einige
von ihnen hatten in Semipalatinsk Beſchäftigung gefunden und ver
dienten ihren Lebensunterhalt Andere wurden von Freunden und Ver
wandten unterſtützt und die Uebrigen erhielten von der Regierung
ſechs Rubel monatlich wenn ſie von Adel und zwei Rubel ſiebzig
Kopeken wenn ſie keiner privilegirten Klaſſe angehörten alſo kaum
genug um ſie vor dem Hungertode zu bewahrenRalrlich ſagte Herr Pavlovski kann von dieſer Summe Nie

mand leben Neun Kopeken am Tage genügen kaum für Brot ge
ſchweige denn für Obdach und wenn die Beſſerſituirten die Anderen
nicht unterſtützten wäre die Noth ſehr groß Die Meiſten ſind ge
bildete Männer und Frauen und Gouverneur Jſeklinski der ihre Ent
behrungen kennt erlaubt ihnen Privatſtunden zu geben obgleich der
Buchſtabe des Geſetzes Unterrichten als eine verbotene Beſchäftigung
der Politiſchen bezeichnet Die Frauen ſuchen außerdem mit Nähen
und Sticken Geld zu verdienen Sie dürfen ſchreiben Briefe empfan
gen nichtanrüchige Bücher und Zeitſchriften leſen und genießen
große perſönliche Freiheiten obgleich ſie nominell unter polizeilicher
Aufſicht ſtehen

Welchen Verbrechens halber wurden dieſe jungen Leute verbannt
fragte ich Waren ſie Verſchwörer Haben ſie ſich an einem Komplott
gegen den Czar betheiligt

O nein erwiderte Herr Pavlovski lächelnd Sie waren nur
neblagonadezhni unzuverläſſig Einige gehörten verbotenen Ver

einen an andere beſaßen oder führten verbotene Bücher ein oder hatten
freundſchaftliche Beziehungen zu gefährlicheren Miſſethätern oder waren
an Ruheſtörungen an höheren Schulen oder Univerſitäten betheiligt
Die meiſten ſind adminiſtrativ Verbannte d h Perſonen welche aus
verſchiedenen Gründen weil es die Regierung für rathſam hält aus
ihrer Heimath entfernt und in irgend einen Theil des Reiches wo ſie
nicht ſchaden können unter polizeiliche Aufſicht geſtellt werden Wirk
liche Verſchwörer und Revolutionäre Männer und Frauen die an
einer verbrecheriſchen Thätigkeit Antheil haben ſchickt man nach ent
fernteren Theilen Sibiriens und verurtheilt ſie zu Zwangsarbeit Ver
bannung in die Steppenprovinzen gilt als eine ſehr leichte Strafe und
in der Regel werden nur adminiſtrativ Verbannte hieher geſchickt

Der junge politiſche Verbannte deſſen Bekanntſchaft Kennan zu
nächſt machte hieß Lobonowski er war gerade damit beſchäftigt einen
Vorhang für das kleine Stadttheater zu malen Lobonowski war ein
Mann von etwa dreißig Jahren blond mit klaren blauen Augen offen
und guthmüthig er machte den Eindruck eines gebildeten taktvollen
Menſchen Er lud den amerikaniſchen Gaſt ein ihn des Abends in
ſeinem Hauſe zu beſuchen wo einige ſeiner Freunde beiſammen ſein
würden Kennan machte von der Einladung Gebrauch Das Zimmer
Lobonowski s war ſehr klein kaum 10 Fuß breit und 14 Fuß lang
Wände und Decke wacen getüncht der Fußboden von rohen Brettern
ohne Teppich Rechts von der Thür ſtand eine Bettſtelle aus bemal
tem Holze die nur ſpärliches Bettwerk enthielt Auf einem dreieckigen Beziehung ſtand war genügender Beweis daß deſſen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Sie haben gewiß in Amerika ſchrecklicheund ſagte dann lächelnd

Dinge über ruſſiſche Nihiliſten gert
Ja erwiderte Kennan wir hören nur von ihnen in Beziehun

zu Bomben Attentaten und Mordanſchlägen und ich geſtehe daß
eine recht ſchlechte Meinung von ihnen hatte Nihiliſt iſt in Amerika
leichbedeutend mit einer Perſon die an nichts glaubt und allen be
ehenden Einrichtungen Vernichtung geſchworen hat

Nihiliſt iſt eine alte Bezeichnung welche heutzutage nicht mehr
für die revolutionäre Partei in Rußland paßt wenn dies überhaupt
je der Fall war Jch glaube nicht daß Sie unter den politiſchen Ver
bannten in Sibirien Nihiliſten finden werden in dem Sinne wie Siedas Wort verſtehen Jn der Anti Regierungspartei ſind Leute von
allen möglichen politiſchen Anſichten aber wenige welche an eine ſo

T Schreckenspolitik glauben die ſogar den politiſchen Mord
ür berechtigt halten um die Regierung zu ſtürzen aber ſelbſt die

Terroriſten wollen nicht alles Beſtehende vernichten Jeder von ihnen
würde die Waffen ſtrecken wenn der Czar eine konſtitutionelle Regie
rung Rede und re und Befreiung von willkürlicher Ver
haftung Gefangenſchaft und Verbannung bewilligen wollte Jſt Jhnen
je der Brief zu Geſicht gekommen den die ruſſiſchen Revolutionäre an
Alexander III bei ſeiner Thronbeſteigung gerichtet haben

Nein ſagte Kennan ich habe nur von demſelben gehört
Er legt die Abſichten und Ziele der Revolutions Partei dar und

enthält das ausdrückliche Verſprechen daß wenn der Czar Redefreiheit
bewilligen und eine National Verſammlung einberufen wolle ſich die
Revolutionäre aller weiteren Gewaltthätigkeit enthalten und jeder Art
von Regierung zuſtimmen werden welche von der National Verſamm
lung gebilligt worden Von Leuten die ſich ſolchen Bedingungen unter
werfen wollen kann man doch nicht behaupten daß ſie es auf die Zer
ſtörung aller beſtehenden Einrichtungen abgeſehen haben Sie wiſſen
doch wohl fuhr er fort daß bei der Ermordung des Präſidenten
Garfield Der Bote des Volkswillens das Organ der ruſſiſchen
Revolutionäre in Genf als Zeichen der Trauer und Sympathie mit
ſchwarzem Rand erſchien und in einem beredten Leitartikel den poli
tiſchen Mord als vollſtändig unberechtigt verurtheilte in einem Staate
wo öffentliches Gerichtsverfahren und Preßfreiheit beſtehen und die
Regierungs Beamten aus der freien Wahl des Volkes hervorgehen

Das iſt mir unbekannt antwortete Kennan
So iſt es fuhr er fort damals galt der Mord Garfield s für

ein politiſches Verbrechen und wurde ſelbſt von den heftigſten Terro
riſten in Rußland verurtheilt

Hier wurde die Unterhaltung durch das Erſcheinen von drei jungen
Männern und einer Dame unterbrochen die Lobonowski als verbannte
Freunde vorſtellte Das Aeußere der jungen Männer hatte nichts
Auffallendes oder Bemerkenswerthes Einer von ihnen ſchien ein flotter
Student von ungefähr 24 Jahren zu ſein die beiden Anderen machten
den Eindruck von gebildeten Bauern oder Handwerkern von ausge
ſprochen ruſſiſchem Typus mit melancholiſchen Geſichtern Das Leben
und die Verbannung ſchienen ihnen hart mitgeſpielt zu haben ſie ſahen
niedergedrückt und erbittert aus Die Dame Frau Dicheskula nahm
offenbar eine andere ſoziale Stellung ein und hatte ein lebendiges
ſonniges Temperament Sie mochte 30 Jahre zählen war von großer
wohlproportionirter ſchlanker Geſtalt ihr kurzes dickes braunes Haar
fiel in weichen Ringeln in den Nacken ihre intelligenten beweglichen
Züge die einmal ſehr ſchön geweſen ſein mußten ſahen jetzt zu hager
und abgehärmt aus ihre Hautfarbe hatte unter Wind un Wetter und
den Beſchwerden des Gefängniß und Etappenlebens gelitten Jhr
Kleid von weichem dunklem Wollſtoff mit weißer Spitze am Halſe
und in den Aermeln ſtand ihr ſehr gut und wenn ihr Geſicht ſich in
der Unterhaltung belebte erſchien ſie äußerſt anziehend und intereſſant
Kennan konnte in ihrem Benehmen nichts von der Kühnheit Härte
und Exzentrizität entdecken die er von einer wegen politiſchen Ver
brechens nach Sibirien verbannten Frau für unzertrennlich hielt Sie
ſprach fließend und gut lachte manchmal luſtig über Erinnerungen aus
ihrer ſibiriſchen Reiſe entſchuldigte ihre unweibliche Haartracht man
hatte ihr im Gefängniſſe das Haar abgeſchnitten und erzählte mit
vielem Humor ihre Abenteuer in der Kirgiſenſteppe zwiſchen Akmola
und Semipalatinsk

Man möchte mit George Kennan die Reiſe bis zu Ende mitmachen
und am liebſten kein einziges Blatt ſeines merkwürdigen Buches über
ſchlagen Aber es kann ſich nur darum handeln das Bedeutſamſte
aus dem Buche herauszugreifen und ſo ſei nur noch der Verſchickung
auf adminiſtrativem Wege ein flüchtiger Blick gewidmet Was be

deutet dieſelbe Unter Verbannung auf adminiſtrativem Wege verſteht
man die Verſchickung anrüchiger Perſonen von einem Theil des Reiches
in einen andern ohne die Beobachtung irgend welcher geſetzlichen For
malität die in den meiſten ziviliſirten Ländern der Entziehung von
Rechten oder der Beſtrafung vorherzugehen pflegt Die ſo verbannte
Perſon braucht kein Verbrechen begangen ſich keiner Uebertretung des
Geſetzes ſchuldig gemacht zu haben es genügt daß irgend eine Lokal
behörde ihre Anweſenheit an einem beſtimmten Orte nachtheilig für
die geſellſchaftliche Ordnung hält um ſie ohne Weiteres zu verhaften
und mit Zuſtimmung des Miniſters des Jnnern gewaltſam an irgend
einen Ort ßer der Grenzen des Czarenreiches zu verſchicken und
daſelbſt fünf Jahre lang unter polizeiliche Aufſicht zu ſtellen Sehr
häufig erfährt der auf dieſe Weiſe Verbannte nicht einmal die Urſache
dieſes ſummariſchen Verfahrens aber wenn er ſie auch erfährt ſo
iſt er doch vollkommen hilflos Er kann die Ausſagen der Zeugen
die ihn als der geſellſchaftlichen Ordnung nachtheilig erklärt nicht
prüfen Er kann ſeine Freunde nicht auffordern Beweiſe für ſeine
Loyalität und ſeinen Charakter beizubringen ohne daſſelbe Unheil
das ihn betroffen über ſie heraufzubeſchwören Er hat kein Recht
eine Unterſuchung oder ein Verhör zu verlangen Die Preſſe iſt
ihm verſchloſſen Seine Beziehungen zur Welt werden ſo plötzlich
abgeſchnitten daß oft ſeine eigenen Verwandten nicht wiſſen was
aus ihm geworden iſt Er iſt im buchſtäblichen Sinne ohne Miettel
ſich ſelbſt zu ſchützen An zwei typiſchen Fällen demonſtrirt Kennan
die Sache Konſtantin Stanjukowitſch der ſeinerzeit den Großfürſten
Alexei auf ſeiner Reiſe in die Vereinigten Staaten begleitet hatte war
der Sohn eines ruſſiſchen Admirals und hatte als ruſſiſcher Marine
Offizier Ausſicht auf eine glänzende Laufbahn Als Mann von liberalen
Anſchauungen quittirte er jedoch den Dienſt und widmete ſich der
literariſchen Laufbahn Er ſchrieb eine Anzahl Novellen und Dramendie viel Erfolg hatten aber nicht dem Geſchmack der Regierung ent

ſprachen Zu Anfang der Achtziger Jahre wurde Stanjukowitſch Be
ſitzer und Herausgeber der bekannten Monatsſchrift Djelo Den
Sommer 1884 verbrachte er auf Reiſen und kehrte Frau und Kinder
in Baden Baden zurücklaſſend gegen Ende des gar nach Peters
burg zurück An der ruſſiſchen Grenze auf Station Wirballen wird
er verhaftet nach Petersburg eskortirt und in der Peter Panuls Feſtung
eingeſperrt Als ihre Briefe ohne Antwort bleiben telegraphirt die
geängſtigte Frau an das Redaktions Büreau des Djelo und wird be
nachrichtigt daß ihr Gatte in Petersburg nicht geſehen worden daßman ihn noch in Baden Baden glaubt Nun eilt Wie verzweifelte Frau

mit ihren Kindern nach Petersburg aber nichts iſt über den Aufenthalt
ihres Gatten in Erfahrung zu bringen Keiner ſeiner Freunde hat in
den letzten vierzehn Tagen von ihm gehört er war plötzlich auf ge
heimnißvolle Weiſe verſchwunden Auf den Rath ihrer Freunde wendet
ſich endlich Frau Stanjukowitſch an den Gendarmerie General Orzhefski
und erfährt daß ihr Mann in den Kaſematten der Peter Pauls Feſtun
als Gefangener ſitzt Die Polizei hatte ſeit einiger Zeit ſeine Briefe
aufgefangen und daraus erſehen daß er mit einem wohlbekannten
ruſſiſchen Revolutionär der in der Schweiz lebte in Korreſpondenz
ſtand Der Briefwechſel war durchaus unverfänglicher Art er bezog
ſich auf Beiträge zum Djelo aber die Thatſache daß ein Mann von
ausgeſprochen liberalen Anſichten zu einem politiſchen Flüchtlinge in

nweſenheit in
Tiſche in der Ecke lagen unter anderen Büchern Herbert Spencer s Petersburg gemeingefährlich und er wurde verhaftet Jm Mai 1885
Moraliſche politiſche und äſthetiſche Abhandlungen und die Prin wurde er auf adminiſtrativem Wege auf drei Jahre nach Tomsk in

zipien der Pſychologie von demſelben Verfaſſer Die gegenüberliegende
Ecke war von einer Etagère einfachſter Art ausgefüllt auf deren Brettern
mehrere Bücher ein Herbarium von grobem braunen Packpapier ein
Opernglas und ein engliſches Neues Teſtament lagen Zwiſchen zwei
kleinen Fenſtern die auf den Hof ſahen ſtand ein großer Tiſch von
rohem Holze ohne Decke auf dem das Buch lag in welchem Herr
Lobonowski geleſen als wir eintraten eine franzöſiſche Ueberſetzung
von Balfour s Erhaltung der Thatkraft Die weiteren Möbel be
ſtanden in einigen hölzernen Stühlen Alles war peinlich ſauber aber
das Zimmer machte den Eindruck als ob der Beſitzer desſelben zu
arm ſei um mehr als das abſolut Nothwendige zu erſchwingen Lo
bonowski richtete verſchiedene Fragen an Kennan über ſeine Reiſe gab

Weſtſibirien verbannt Jn Folge der Verhaftung und Verſchickung des
Eigenthümers wurde der Djelo natürlich ſuspendirt und Stanjukowitſch
finanziell ruinirt Der andere Fall Jm Jahre 1879 lebte in Jwan
gorod Provinz Tſchernigow ein geſchickter und geſuchter junger Arzt
Dr Beloi Er war durchaus kein Agitator oder Revolutionär und
nahm an Politik keinen thätigen Antheil Da kamen eines Tages zwei
Studentinnen der Medizin mit Empfehlungsbriefen zu ihm die wegen
angeblich politiſcher Unzuverläſſigkeit Neblagonadezhnost von der
Petersburger Univerſität in ihre Heimath in Zentral Rußland entlaſſen
worden waren Sie wünſchten ihre Studien vollenden und erſuchten
Dr Beloi um ſeine Hilfe Da Beide Ungeſetzliche waren das heißt
an einem Orte lebten wo ſie ohne Erlaubniß der Behörde nicht ſein

ſeiner Freude Ausdruck Amerikaner in ſeinem Hauſe begrüßen zu dürfen durften ſo hätte Dr Beloi als loyaler Unterthan ſie der Polizei aus

liefern müſſen Er jedoch ſtellte ſie ſeiner Frau vor und ertheilte ihnen
Unterricht Jm Jahre 1879 wurde in Rußland eine fieberhafte revo
lutionäre Thätigkeit entfaltet Ueberall wurden Verſuche gemacht hohe
Regierungsbeamte zu ermorden und die Polizei war in allen Theilen
des Reiches noch argwöhniſcher und wachſamer als gewöhnlich Die
häufigen Beſuche der jungen Mädchen im Hauſe Dr Beloi s erregten
die Aufmerkſamkeit der Lokalbehörden von Jwangorod man forſchte
nach und entdeckte daß eine derſelben einen falſchen Paß die andere
gar keinen beſaß und daß ſie als unzuverläſſig von Petersburg aus
gewieſen worden Jhre unerlaubte Anweſenheit in Jwangorod ihre
heimlichen Beſuche im Hauſe Dr Beloi s galten als Beweis für eine
politiſche Verſchwörung und am 10 Mai 1879 wurden beide Damenund der junge Arzt auf adminiſtrativem Wege nach Sibirien verbannt
Dr Beloi erhielt das arktiſche Dorf Verchojansk unterm 67 20 Breiten
grade in der Provinz Jakutsk als Reſidenz angewieſen wo im Jahre
1882 die Ueberlebenden des Nordpol E peditionsſchiffes ette
der Jngenieur Melville Lieutenant Danenhover und Herr W H Gilder
ihn geſehen haben Dr Beloi s junge und ſchöne Gattin ſah ihrer
Entbindung entgegen als ihr Mann verſchickt wurde konnte ihn alſo
nicht begleiten Bald nach der Geburt ihres Kindes überließ ſie dieſes
der Fürſorge ihrer Verwandten und trat die 10,000 Kilometer weite
Reiſe an um ihren Gatten jenſeits des nördlichen Polarkreiſes auf
uſuchen Da ſie die Mittel nicht beſaß ſelbſt die Reiſekoſten zu beſtreiten mußte ſie den Miniſter des Jnnern um Erlaubniß bitten ſich

einem Verbannten Transport anſchließen zu dürfen Bis nach Tomsk
in Weſtſibirien werden ſowohl die politiſchen Verbannten wie auch die
gegen en Verbrecher in beſonderen Eiſenbahnzügen und Schiffen beför
ert Von da ab müſſen die gewöhnlichen Sträflinge zu Fuß weiterwandern während die Politiſchen in Telegas ungefähr 96 Kilometer

per Woche zurücklegen und jeden dritten J in einem n
fängniß Halt machen um auszuruhen Auf dieſe Weiſe würde Frau
Beloi den Verbannungsort ihres Gatten in ſechzehn Monaten erreicht
haben Aber ſie ſollte nicht an ihr Ziel gelangen Wochenlang hielten
Hoffnung Muth und Liebe ſie aufrecht und verliehen ihr Kraft ohne
Klagen das Gerüttel des Telegas den erſtickenden Staub die verſengende
Hitze und die kalten Herbſtſtürme auf der Landſtraße die ſchlechte
Nahrung das Ungeziefer und die verpeſtete Luft der Etappen Gefäng
niſſe z ertragen Jn der Nähe von Jrkutsk ſchien ſich ihr Muth neu
zu beleben denn ſie glaubte nun in wenigen Wochen am erſehnten
Ziele zu ſein Sie ſprach beſtändig von ihrem Manne und lebte ganz
und gar in der Erwartung einer baldigen Wiedervereinigung mit ihm
Einige Stationen weſtlich von Jrkutsk erfuhr ſie daß ihr Gatte ſich
nicht wie ſie geglaubt in Vercholansk ſondern in Verchojansk aufhielt
daß ſie noch durch 5000 Kilometer Steppe Wald und Gebirge von
ihm getrennt ſei und um ſeinen Verbannungsort noch in demſelben
Jahre zu erreichen viele Wochen allein auf Hunde und Rennthier
ſchlitten in ſchrecklicher Kälte durch die arktiſche Einſamkeit des nord
öſtlichen Aſien reiſen müſſe Dieſe Entdeckung war zu viel für die
arme Frau ſie wurde wahnſinnig und ſtarb einige Monate ſpäter
im gabe üniß Hoſpitake zu Jrkutsk ohne den Gatten wiedergeſehen
zu haben

Es iſt ein Wunder meint Kennan indem er dieſe furchtbaren
Dinge erzählt daß die Verbannung auf adminiſtrativem Wege nicht
das ganze ruſſiſche Volk in Terroriſten verwandelt Und Kennan iſt
nicht einmal bis nach Oſtſibirien gekommen wo das Elend der Ver
ſchickten noch viel grauenhafter iſt er hat in Jrkutsk Halt gemacht

Aber er hat genug geſehen um das Recht t Zeugenſchaft zu
beanſpruchen Und ſein iſt zerſchmetternd für diejenigen gegen
welche er es ablegt Zorn und Entrüſtung Schreck und Erbarmenvereinigen ſich um den Richterſpruch der Vumeanitat zu fällen an

welchen Kennan s Buch appellirt

Aus Nah und Fern
Verlin 17 Mai Die eigene Amme geheirathetNoch nicht dageweſen iſt eine Liebesaſſaire die kürzlich hier ihren for

mellen Abſchluß in Standesamt und Kirche gefunden hat Ein wohl
habender Berliner Kaufmann ein Herr hat in voriger Woche
ſeine ehemalige Amme geheirathet Die jetzige junge Frau war 17
Jahre alt als ſie als Amme für ihren jetzigen Mann von deſſen Eltern
engagirt wurde der glückliche Ehemann ſteht zur Zeit in der Mitte
der Zwanziger Die Familie des Letzteren ſoll über dieſe Wendung
der Angelegenheit nicht gerade ſehr erfreut ſein Ben Akiba verhüll
Dein Haupt

Hannover 17 Mai Ertrunken Am Mittwoch Nach
mittag vergnügten ſich drei Schüler auf der Jhme mit Kahn
fahren Bei dem Verſuche ein verlorenes Ruder wieder zu erlangen
ſtürzten ſämmtliche Fahrer ins Waſſer Während ſich zwei der
ſelben retten konnten ertrank der dritte ein 18 jähriger Primaner
Sohn eines hieſigen Packmeiſters

Selbſtmord eines OffiziersBrauuſchweig 17 Mai
Jn der Nacht zum Donnerstag erſchoß ſich hier der Hauptmann
Schmiedicke vom 92 Jnfanterie Regiment Die Gründe des

Cirkusdirektor Renz lebt Die
Selbſtmords ſind unbekannt

Breslau 17 Mai
Nachrichten in Berliner und Wiener Blättern über die ſchwere Er
rer und ſelbſt den Tod des Leiters des Zirkus Renz Kommiſſions
raths Ernſt Renz ſind durchaus un richtig Renz war aller
dings hier erkrankt und befand ſich in Behandlung des Profeſſors Dr
Fiſcher iſt aber bereits von demſelben entlaſſen und begiebt ſich in
dieſen Tagen zur vollſtändigen Erholung nach Ems

Neivenburg Oſtpreußen 17 Mai Ein Opfer des Be
rufes Wie neulich ſchon gemeldet wurde war der Förſter Kirſtein
aus dem benachbarten Lays ſeit längerer z verſchwunden und ver
muthlich von Wild oder Figiegen ermordet worden Nach langew
Suchen hat ſich jetzt dieſe Befürchtung beſtätigt Es gelang den
Oberförſter Kampmann den alten treuen Hund des Kirſtein welcher
bis dahin von dem Hauſe ſeines Herrn nicht weg zu bekommen war
auf die Suche mitzunehmen Oberförſter K ging mit dem Hunde uw
den Layſer See herum da auf einmal blieb der Hund an einer Stelle
ſtehen ſchnupperte herum und ſprang in s Waſſer hinein der Ober
förſter folgte und entdeckte den Oberkörper der Leiche des Förſters im
Waſſer Der See iſt an der Stelle ſehr tief und ſchlammig Der
Leichnam des Kirſtein war gräßlich verſtümmelt die Hände
fehlten bis an die Arme und der Kopf und das Geſicht waren
ſtark entſtellt Ein großer Stein war in der Kniebeuge an die Beine
mit einer ſtarken Leine gebunden damit die Wellen den Körper aus
dem Schlamme nicht an s Ufer ſchlagen könnten Da Kirſtein ein
gewandter und ſtarker Mann war und mit einer Büchſe einem Re
volver und Dolch bewaffnet geweſen iſt ſo müſſen mehrere Perſonen
den Angriff auf ihn gen und ihn getödtet haben Als dringend
dere eze den Mord ausgeführt zu haben wurden drei Perſonen
verhaftet

Mainz 17 Mai Blutthat Die Bewohner des eine
Stunde von hier gelegenen Pfarrdorfes Hechteshe im wurden am
Mittwoch durch eine Blutthat in große Aufregung verſetzt Der 21jährige
Sohn des verſtorbenen Bürgermeiſters Bauer erſchlug einen bei ſeiner
Mutter in Dienſten ſtehenden Knecht Anlaß zu der blutigen That
war daß der Erſchlagene im angetrunkenen Zuſtande die Mutter des
Thäters ſchlagen wollte worauf letzterer ſich ſeiner Mutter annahw
und den Knecht zurückwies Jn ſeiner Trunkenheit wurde der Knech
auch handgreiflich gegen den Sohn ſo daß dieſer einen Schippenſtie
erfaßte und dem Knecht einen Hieb auf den Kopf verſetzte der der
ſofortigen Tod des Erſchlagenen verurſachte Der Thäter iſt entflohen

Marfſeille 17 Mai Exploſion auf einem Dampfer
Auf dem der Compagnie transatlantique gehörigen Dampfer Ville
de Tangre explodirte während der Abladungsarbeiten der Dampf
keſſel Das Schiffsdeck wurde vollſtändig zerſtört bisher ſind 4 Todte
und 12 Verwundete conſtatirt

London 17 Mai Brand eines Dampfers Der
japaniſche Dampfer Seikomaru verbrannte auf der Reiſe
nach Korea in Folge Keſſelexploſion 25 Perſonen kamen in den
Flammen um, ein Boot mit 20 Perſonen wird vermißt

Gerichts Zeitung
Wonn 17 Mai Diebſtähle in Kliniken Dr med

Braunſtein zuletzt Arzt in Breslau früher mehrere Jahre Lieute
nant im 8 Jägerbataillon wurde heute von der hieſigen Straf
kammer wegen Dieb s h ls mehrerer hundert Bücher und chirur

iſcher Jnſtrumente aus hieſigen und Breslauer Kliniken zu drei JahrenAcnan und fünf Fahren Ehrverluft verurtheilt ab
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Gastwirthsverein von Halle a u V
Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 20 Mai Sekte 7

Sonntag Mittag verſchied unſer allverehrter Freund und lieber College

Herr Gaſtwirth Schulze
oldenen Flug Wir werden ſein Andenken ſtets in Ehren halten Dieum gVeerd gung findet am

acker ſtatt

Am 18 Mai früh 7 Uhr entriß uns
der bittre Tod unſere liebe gute Mutter
und Großmutter verw Frau
Sophie Grossmann geb Reichardt

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle Dresden

Todes Anzeige
Heute früh entſchlief na lange ſchweren

Leiden unſer innigſtgeliebter Walther
im Alter von 1 Jahr Dies zeigen mit
der Bitte um ſtille Theilnahme an

Die trauernden Hinterbliebenen
Josef Sternatz und Frau

Fente Nachmittag 4 Uhr ſtarb plötz
lich und unerwartet unſere gute ſorgſame
Mutter Schwieger und Großmutter

Emilie Schmidt
geb Schleich

im Alter von 56 Jahren Dies Freunden
und Bekannten zur Nachricht

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Kinder

Die Beerdigung findet Mittwoch Nach
mittag 4 Uhr vom Trauerhauſe Brüder
ſtraße 12 aus ſtatt

e edoaeen ere lanneKlee Derkauf
Am Donnerstag den 22 Mai

Vorm 10 Uhr werden die Klee
beſtände auf

7 Morgen an der alten Leip
zigerſtraße

60 im Krienitz und2 in der Faulen Erdein Parzellen von 1 bis 10 Morgen
öffentlich meiſtbietend z Verkauf
geſtellt

Verſammlung und Beginn des Auf
gebotes an der alten Leipzigerſtraße

I Ch Kuntze Sohn
Die Auckion

am Dienstag den 20 d M
im Rothen Roß hier
ſelbſt ſindet

nicht statt
Lützkendorf

Gerichtsvollzieher

c 3 F e 7 W

e J g

4 t Aer P eter 2 4 r vBr e
Ver änderungshalber beabſichtige

ſeit 20 Jahren betriebenes

Stein u Thougeſchäft
zu verkaufen Feſte Kundſchaft nachweis
licher Verdienſt jährlich bis 3000 Mark
Kenntniſſe im Ausſchachten erforderlich
zur Uebernahme geh 6000 Mk Näh
Auskunft erth die Exp ds Blattes

mein

Vruchſteine
mehrere hundert Cub Mtr dicht

g bei Dölau Näheres
Ziegelei daſelbſt

Getreide Futterartikel Kohlen
Landesprodnkten 2c Engros
Endetail Geſchäft mit Bahngeleis
billig zu verkaufen Adr u N 44 Exp
ds Bl niederzulegen

Bücher
Aus dem Nachlaß eines Gymnaſiallehrers

iſt noch eine Anzahl von Klaſſikern und
Lehrbüchern zu verkaufen Näheres zu
erfragen Friedrichſtraße 3 3 Tr

v vSägeſpäne
verkauft den Korb zu 20 Pfg
Die Halle ſche Holzbearbeitungs

fabrik u Holzhandlung
S Löwen hl Mötzlicherweg A

Waſſer Eſſig n Pfeſfergurken
verkauft in großen Poſten

O Schreiber Naumburg a/S
Verſchiedene Umhänge 1 Fichu 1 Jacket

ſehr elegant ſind ſehr billig zu verkaufen
Alter Markt 21 2 Tr b Hoffmann

Noch mehrere Ctr blaßrothe Kartoffeln
ſind Georgſtr 50 billig zu verkaufen

nderwagen billig zu verkaufen
Gr Wallſtr 10 Sout

Eisſchrank und Marktbude billig zu
verkaufen Näheres

S 2 im Tuchgeſchäfttck Kegelkugeln
3 Stück Gartenlaternen 1 Kupferkeſſel
1 neumilchende Ziege zu verkaufen Zu
erfr in der Exp ds Bl

Fin TWergahſiger ſtarker Reiſewagen

paſſend fur Milchhändler Fleiſcher
laſchenbierhändler ſteht billig zu ver
aufen Ranniſcheſtr 3

ei wenig getragene gut erhaltene
Anzüge billig zu verkaufen

Ranniſcheſtr 24 1 Tr

Nachmittag 5 Uhr vom Trauerhauſe nach dem Stadtgottes
Der Vorſitzende

Gut pfeifende Amſel zu verkaufen
Kellnergaſſe 8 2 Tr

Maien in Schocken u im Einzelnen zu
verkaufen bei

Robert Moritz a d Halle 14
Ein ſchlachtbares Schwein für Haus

ſchlachten mit Kartoffeln u Schrot ge
füttert zu verkaufen Näh Exp ds Bl

Gut erhaltenes eiſernes
Thor billig zu verkaufen

Steinthor S5 1 Tr
Ein gebr Kinderwagen iſt zu verkaufen

Schützengaſſe 19

Eine gut pfeifende Droſſel mit Bauer
iſt billig zu verkaufen

Giebichenſtein Triftſtr 31
3 Bierhähne und 4 Billardqueues ſind

billig zu verkaufen
Blumenthalſtr 27 2 Tr

1 Mille wohlſchmech Cigarren
zum Engrospreis auch im Einzelnen
abzug Giebichenſtein Triftſtr 1
Weißbucheue Kegelſpiele

Pockholztugeln Kiſten
in jeder Größe zu billigem Preiſe zu
verkaufen

R Rennert
Rathhausgaſſe 10

Ladentiſch bill zu verk Streiberſtr 7
Wohnhaus mit Stallung

u Morgen Hausgarten auf d Lande
Bahnſtation zu verkaufen Näheres

Gr Brauhausgaſſe 18 Laden

ne ne ree cehe r ree e e z eS nmee v 8o a e J h eJ T 3t l n J wut nr x r h W u
Landgüter Villen Hotels Gaſt

höfe Geſchäftohänuſer Mühlen
ſucht für zahlnngsfähige Käufer

Moritza Schmidtehen Guben
Eine flottgehende

Schniede
leichviel ob Stadt oder Land wird zu
aufen geſucht Offerten unter Z K 2824

an Haaſenſtein K Vogler
Halle aS

2 3 h et r J J ee eh v J h 2 24 t x5 c

u T J e m

St ger Corr Louiſenſtr 17
Wörmlitzerstr Ia II
Wohnung 4 Stub m Zub u Garten
benutzung 1 Juli zu beziehen Beſicht
11 12 u 5

Wohnung jährl Miethspr 165 M
per ſofort zu vermiethen

Gr Ulrichſtr 36
2 Etage 3 St 2 K und Zubeh

400 ſofort oder ſpäter zu vermiethen
Harz 19

Leſſingſtraße 15 iſt zum 1 Juli die
Hälfte der 1 und 2 Etage zu vermiethen
Näheres daſelbſt

2 St K u Zub zum 1 Juli zu
vermiethen Bahnhofſtr 18

Zwei Wohnungen 1 Juli zu vermieth
Zu erfr Gr Wallſtr 1e p l

Eine Wohnung 1 Etage iſt zu ver
miethen und zum 1 Oktober zu beziehen
Anſicht von 41 bis 2 Uhr Näh

Henriettenſtraße 5 part
Frdl Wohnung 66 Thlr I Juli zu

beziehen Breiteſtr 9 2 Tr
Stube und Kammer für 32 Thlr an

einzelne Leute zu vermiethen
Wilhelmſtraße 4

d Reilſtraße 2742ſind Wohnungen zu 36 und 32 Thlr zu
vermiethen und 1 Juli zu beziehen Zu
erfragen Schloßberg 5

Daſelbſt iſt ein dreirädr Kinderwagen
zu verkaufen

Wohnung zu 40 Thaler zu vermiethen
Fleiſchergaſſe 17

Freundl Wohnung 48 Thlr ſofort zu
vermiethen Näh Karlſtr 6 S

Eine Wohnung 2 gr Stuben 4 Kam
Küche und Zub iſt per 1 Juli zu ver
miethen Fleiſchergaſſe 16

Wohnung für 50 Thlr ſofort oder
1 Juli zu vermiethen

Kl Ulrichſtraße 10
Eine ſehr ſchöne Wohnung 4 Stub

und Zub per 1 Oktober er zu beziehen
Bölbergaſſe 2 an der Gr Ulrichſtr

nahe am Markt

nenLeeres Zimmer n gr Kammer bei Fa
milienanſchl ſuchen 2 Fräulein im Neu
marktviertel 1 Juli zu miethen Näh

Georgſtr 7 2 Tr l
Ruhige Leute ſuchen Wohnung z 1 Juli

im Preiſe von 50 60 Thlr in Mitte der
Stadt Off erbeten unter N 83 in d
Exped d Bl

Fn der Nähe der Magdeburgerſtraße
oder der Univerſität wird eine Woh
nung zum Abvermiethen geſucht Offert
unter M 82 in der Exv erbeten

Ein möbl Zimmer für Dame oder
Herrn paſſend ſofort zu vermiethen Pr
12 Mark Georgſtraße 5b 3 Tr

Gut möbl Wohunngen
mit oder ohne Kabinet ſofort zu
beziehen Sovphienſtr 13a 2 Etage

Zwei möbl Wohnungen billig zu ver
miethen Gr Wallſtr 9

Möbl Wohnung zu vermiethen
Merſeburgerſtr 12a 1 Tr

Ein möbl Zimmer an Herrn od Dame
zu vermiethen mon 10 M

Mühlgraben 11 II Rößler
Herren können an kräftigem Mittags

tiſch theilnehmen wöchentl 3 M
Eleg möbl Wohn und Schlafz

u vermiethen Jägerplatz 3
2 T FMöbl Schlafstelle

für 2 Herren zu vermiethen
Barfüßerſtr 14 Hof l

Ein möbl Zimmer mit ſep Eingang
zu vermiethen Mauergaſſe 15 2 Tr

Freundlich möbl Stube ſofort zu ver
miethen Gr Ulrichſtraße 16 2 Tr

Dachritzgaſſe 1
Kleine Stube mit Bett für 1 Herrn zu

vermiethen Schülershof 15 1 Tr
Zwei anſtänd Schlafſtellen offen

Graſeweg 1 1 Tr
Ein freundl Zimmer für 2 Perſonen

als Schlafſtelle Geiſtſtraße 29 2 Tr
Anſt Schlafſtelle off Töpferplan 6
Anſt Schlafſtelle offen Zu erfragen

bei Frau Müller Kl Ulrichſtraße 29
Anſt Schlafſtelle Kuhgaſſe 7a 1 Tr
Anſt Schlafſt off Fleiſchergaſſe 17

Schlafſtelle mit oder ohne
Koſt Albrechtſtraße 3

Seitengebäude 1 Tr

Anſt Schlafſt off Brunoswarte 12 II
Anſt Schlafſtelle zu vermiethen

Geiſtſtraße 37 2 Tr
Anſtändige Schlafſtelle zu vermiethen

Forſterſtr 21 2 Tr
Anſtändige Schlafſtelle

Blumenthalſtr 27 3 Tr

n d ne J Se ehe v S e e ea t I r 7 9e a z d äe ee W e e eFreundl möbl Zimmer mit Koſt
Leipzigerſtraße 43 2 Tr

Freundl Schlafſtelle mit Koſt
Schulberg 4 1 Tr

e
Ein Laden init Wohnung in der Reil

ſtraße billig zu verm Zu erfr i d Exp
Der Handelskeller

Auguſtaſtr 6a bisher von Herrn
Erbe in Benutzung iſt zum 1 Oktober

J anderweitig zu vermiethen Näh
Gütchenſtr 1 1 Tr

Großer Raum paſſend als Werkſtatt
für Tiſchler oder Täſchner zu vermiethen

Karlſtraße 20 3 TrNäheres

rer er

Tücht Schneidergeſellen ſofort geſucht

A Berger
Bahnhofſtraße 6 part

Ein ordentlicher ehrlicher Arbeitsburſche

wird geſucht Spitze 3
2 kräft Arbeiter
von 15 16 Jahren ſofort geſucht

E Lehmer
Bölbergaſſe 2

Tagſchneider
werden geſucht

A Hampke Co
Jnvaliden und Penſionärr

finden günſtige Gelegenheit durch Ueber
nahme eines kleinen Cigarrengeſchäfts ſich
einen angenehmen Nebenverdienſt zu ſchaf

n Näh sub N 106 durch die Exp
Ztg

Einen kräftigen
Laufburschen

ſucht per ſofort
Gust Uhnlig Untere Leipzigerſtr

Mlalergehilfen
ſucht Th Ehrhardt Steinthor 5

Tüchtige

Eiſendreher
auf Armaturen eingearbeitet werden
noch eingeſtellt

Chrrmſtr 16
Malergehilfen ſucht

M Zoberbier Harz 15
Kräftigen umſichtigen Hausburſchen

v 17 18 Jahren ſucht et
Gr Ulrichſtr 31 Sackgeſchäft

Ein junger Mann welcher Luſt hat mitauf Rieſen Harz zu gehen wird gefſucht

gleichviel welcher Profeſſion Monat
licher Gehalt Trinkgeld nicht ausgeſchloſ
ſen Freie Station Sofortiger Antritt
erwünſcht Giebichenſtein

Brunnenſtraße 34 1 Tr r

Eine tüchtige Glanzplätterin geſucht
Schulberg 8 2 Tr r

5 Nellterburſfehenn
2 Hausdiener 4 Hausburſchen erhalten
g Stelle Gr Klausſtr 38 3 Tr

Ein fleißiger ehrlicher Hausburſche
wird geſucht Parkbad Conditorei

Dorotheenſtraße 15

Junge Mädchen
vom Lande werden zur Erlernung der
ff Küche ſofort oder per 15 Juni ange
nommen in

Herm Hellers Reſtaurant
Gr Ulrichſtraße 36

KDchinnen Stuben Hans m Kinder
mädchen erhalten ſof u 1 Juli Stell d
Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 19

Graue Haare
färbt man ſofort ſchön blond
braun oder ſchwarz mit Dr Löwen
ſtamm s

Haarfärbemittel
Puritas tannique

oder Cryſtall Garantirt unſchäd
lich und bequem in Cartons à Mk

2 z T bei ZurJnhaber F Vorchers Friſeur Hallea/S Gr Steinſtr 17 h
Niederlagen werden allerorts er

richtet durch das PuritasDepot in
München Giſellaſtraße 18

Meckelſtraße 7a 2 Tr r
Ein junges Mädchen zur Aufwartung

geſucht
Karlſtraße 15 1 Tr

Geübte Schneiderin ſofort geſucht
Gr Steinſtr 8 Eing Barfüßerſtr Ecke

Geſeteht
zum 1 Juli ein tüchtiges Mädchen für
Küche und Haus

Frau Dr Fischer
Poſtſtraße 5

C aAnſtänd Mädchen
für Küche u Haus ſof 1 Juni od 1 Juli
geſucht Thorſtraße 1 I Tr

Tücht Mädchen f Küche u Haus find
ſofort Stelle Breiteſtr 9 2 Tr

Eine Aufwartung
für ſofort geſucht

Ranniſcheſtr 24 1 Tr
Aufwartung von 16 17 Jahren geſucht

Zu melden Vormittags
Gr Sandberg 14 part r

Tücht Neuplätterin und Wäſcheaus
beſſerin geſucht

Karlſtraße 18
zum Weißnähen ſofort

geſucht Zapfenſtraße 2
J Mädchen zur Aufwart f Nachm geſ

Gr Klausſtraße 27 2 Tr
Geſucht ein junges Mädchen welches

ſchneidern gelernt hat
Herrenſtraße 13 3 Tr

Junge Mädchen können die Neuplätterei
gründlich erlernen

Dorotheenſtr 14 2 Tr l
Ein älteres Schulmädchen geſucht

Tauch Graſeweg 1
Mädchen von 15 16 Jahren für leicht

Dienſt verlangt Leonhard
Glauch Kirche 3

Ein anſtänd Mädchen 13 15 zur
Beaufſichtig eines 2jähr Kind v 1

Ein Mädchen

Ein Mädchen zur Anf wartung ſofort
geſucht Meldezeit bis 3 Uhr

treuer Rathgeber für alte und ung
Perſonen die in Folge übler r

ewohnheiten ſich geſchwächt K
s leſe es auch Jedex der an Nervo

ſität Herzklopfen Verdauungsbe
ſchwerden Hömorrhoiden leidet ſeine
aufrichtige Belehrung hilft jährlich

vielen Tausenden zur Gesundheit
und Kraft Gegen Einſendung von

Mark in Briefmarken zu beziehen
von Dr L Ernst Hombopath Wien
Giselastrasse Nr II Wird in

Couvert verſchloſſen überſchickt

2 2 e

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte iſt das berühmte Werk

Dr Retau s Selbstbewahrung

80 Aufl Mit27 Abbild Preis 3 Mark
Leſe es Jeder der an den Folgen
ſolcher Laſter leidet Tauſende ver
danken demſelben ihre Wieder S
herſtellung Zu beziehen durch
das VerlagsAagazin in Teipzig Aeu
markt No 34 ſowie durch jede Buch

handlung S
Kinderwagen werden neu

arbeitet ſchnell und billig
A Boeruer Parkſtraße 17

Stricken und Ansbeſſern
wird angenommen

Harz 25 3 Tr
MWoi O Empfehlnngen undBei Käufen Stellengesnehen c

wende man ſich an das Anzeigen Geſchäft
von

Rudolf Mosse
Brüderſt 6 1 Stock

welches die wirkſamſten Blätter unentgelt
lich nachweiſt beſte Faſſung und auf
fallende Zuſammenſtellung der Anzeigen
ſowie Uebermittelung der Angebote über

aufge

geſ Mädchen für Küche und Haus bei
50 Thlr Lohn findet 1 Juni Stelle durch

Frau Vieler Thurmſtraße 1

elneelnhe
Aelt Mann ſucht ſofort Stellung als

Aufſeher oder Knecht
Graſeweg 4

Aelterer Mann ſucht leichtere Beſchäftig
für halben od ganzen Tag Adr erbeten
an die Exp d Ztg

Ein junges anſtänd Mädchen ſucht
Stelle als Kindermädchen Zu erfr

Parkſtr 7 part
Verkänuferin jung u hübſch in allen

Branchen bewandert ſucht bald Stelle
Off unt N 66 an die Exp d Ztg erb

Mädchen m guten Büchern ſuchen St
durch Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr

Ein junges Mädchen ſucht Stellung als
Lernende ganz gleich welcher Branche
E Schmidt Giebichenſtein Wittekindſtr 82

Daſelbſt ein Hund zu verkaufen
Ein tücht Mädchen f Alles m g Buch

ſucht ſofort od 1 Juni Stelle durch
Fr Gutjahr Unterberg 5

Anſtänd Frau ſucht für ein Stunden
d Vorm Aufwart Zu erfr

Albrechtſtr 4 Hof 2 Tr
Eine desgl für Nachmittag

e e h d SenW x r u d
Glaſerlehrling

ſofort geſucht Off unt N 36 an die
Exp d Ztg erb

Suche für meine Weiß Brod und
Kuchenbäckerei einen

Lehrling
J G Schunke Bäckerm Scharreng 9b
Daſ ein Hausburſche v L z 1 Juni gef

Ein Sohn achtbarer Eltern wird als
Lehrling für eine Zuckerwaaren
und Honigkuchen Fabrik in Leipzig

Zu erfragen

H EnglerParkbad Conditorei

geſucht

77 r 2 F vS T rn n v S c e5 N e h l

Zch werde bis auf Weiteres jeden
ittwoch und Konnabend um 3

hr mit Kälberlymphe impfen

Dr Bäumlen
Vollſtändigſtes u bequemſtes Fremd

wörterbuch von Dr K Voerster
Pr M 1,50 Zu bez durch Hugo Peter
Buchh Alte Promenade 28 a d Hauptpoſt

Hite werden ſander und ding garmirt
Schwetſchkeſtraße 30 2 Tr

und 8 Uhr geſucht Giebichenſtein nimmt Telephon 151 Halle Berlin
Trothaerſtr 26 Leipzig z

Ein im Kochen erf Mädchen f 2 Leute Brandt s Rohrſtuhlflechterei Fleiſcher
gaſſe 14 H 2 Tr bringt ſich in einpf
Erinnerung Saubere Arbeit Solide Preiſe
Eine ordentliche Frau ſucht noch einige

Wäſchen außer dem Hauſe
Wittekindſtraße 9

Altenburger Ziegeukäſe
letzte Sendung Buttermarkt letzte Buden
reihe u Kl Ulrichſtr 5 1 Tr Fr Kühn

Reelles Heiraths Geſuch
Ein Wittwer Profeſſioniſt wünſcht ein

Fräulein Wittwen nicht ausgeſchloſſen
von 30 40 Jahren als Wirthſchafterin
ev ſpätere Verheirathung Geehrte Damen
werden gebeten ihre Adr nebſt Angabe
der Verhältniſſe unter N 81 in der
Expedition d Ztg niederzulegen

Verſchwiegenheit Ehrenſache

PBor Ankanf gewartet
JungerWindhund dunkel mit weißen

Abzeichen und rothgefüttertem Halsband
entlaufen Bitte abzugeben

Friedrichſtraße 47 part
Kl j Hund ſchwarz u weiß geſt Ab

auf der Merſeburgerſtr abh gek Gegen
Bel abzugeben Magdeburgerſtr 30 II

Die Perſon welche an Himmelfahrts
tage Abend im Roſenthal das ſchwarze
Jacket entwendet hat wird erſucht das
ſelbe ſofort an den Wirth daſelbſt abzu
geben da dieſelbe erkannt iſt u andernfalls
gerichtlich belangt werden wird

J o 7 u 3 renWo r eS c mBee e De rv h 5 3 h r m a r v n 1reren30000 Mark
werden zur erſten ſicheren Hypothek auf
ein herrſch Grundſtück in guter Lage zum
1 Juli geſucht Gefl Off von Selbſt
verleihern unter N 80 an die Expedition
d Ztg erbeten

Sehr gute 5 proc Hypothek
zu 7500 noch bis 1894 unkünd
Uk bar ſoll cedirt werdenOfferten unter A Z 3083 an J

Barck 4 Co erbeten

S r men4 untere Ji e c 4 e5 mr k m J h J dr z d a
Ein Kinderſchuh und Strumpf verloren

Bitte abzugeben Thorſtraße 260 3 Tr
2 Photographien Cab Format von

der Reilſtraße bis Lüderitzberg verloren
Gegen Belohnung abzugeben

Kauerz phot Atelier Geiſtſtraße 50
Ein gold Kreuz von Oleariusſtraße bis

Alter Markt verloren Gegen Belohnung
abzugeben Zapfenſtraße 10

Wagenkiſſen
in der Reilſtraße verloren Gegen Be
lohnung abzugeben

Giebichenſtein Wittekindſtraße 444
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Seite 8 Dienstag
rie CHeute Dienstag Abends 8 Uhr

Großes Militär Conrert
Entree 30 Pfg O WiegertBillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk wie bekannt

Cafe TDavichi
Dienstag d 20 und Mittwoch den 21 d Mts

Grosses Concert
der erſten und berühmteſten

Tyroler Kärnthner Concertſänger
Julius Hartmann 3 Damen und 3 Herren
Aufang S Uhr Eintritt 40 PfgJm Vorverkauf 30 Pfg bei Steinbrecher K Jasper und Paul Grimm

Hofjägere
Heute Montag den 19 Mai

e re Ortvom vollſtändigen Stadt und Theater Orcheſter
I unter Leitung des Stadtmuſikdirector Herrn W Ralle

mit gut gewähltem Programm
Entree 30 Pfg

Familien Abonnement Billets zu allen Concerten gültig 3 Mk

W Halle Herrmann
Moötel und Restauration

Reilſtr um Kai erho Feilſtr

128 95 128in nächſter Nähe der neuen Kaſerne des Bad Wittekind und
des Diakoniſſenhanſes

empfiehlt ſeine elegant eingerichteten Logirzimmer ſowie Ohambre
Karni Wohnungen mit großen vorzüglichen Betten zu billigen Preiſen

Gleichzeitig empfehle meine

Garten Lokalitäten
mit freundlicher Colonnade und asphaltirter Kegelbahn

zur gefälligen Benutzung

NB Gatt gepflegte Bäere
Speisenkarte reichbaltig und preiswürdig

Guter kräftiger Mittagstiſeh
von 12 2 Uhr a Couvert 75 Pfg im Abonnement

Hochachtungsvoll

Z So
SchraplauT

Glogers Gasthof
Empfehle einem geehrten Publikum von Schraplau und Umgegend

meine Lokalitäten zur gefl Benutzung Hauptſächlich mache auf meinen romantiſch
gelegenen Garten aufmerkſam Durch Anlage eines Telephons nach demſelben iſt
es mir jetzt möglich meine werthen Gäſte dort pünktlicher und beſſer bedienen zu

e als bisher Bier von Riebeck K Co Leipzig wie bekannt ſtets
yochfein

Arthur Gloger

Heute und die folgenden Tage Fortſetzung des

Coneurs Ausverkauf
u zw der aus der Conrursmaſſe von M Bauch

witz Söhne herrührenden
Herren Knaben Damen

und Mädchen Confeetion
u a m

zu billigen Tarpreiſen
Der VerKaut findet Vorm 12 und Nachmittag

6 Vhr statt
r

Nächſten Mittwoch den 21 d Mts
treffen im r Gastla of alter 2ehwun Hr Steinſtr 30

100 5tück Maſtkälber
Zim ermann Calvördezum Verkauf ein

Thüringen 00lbad u Iuhalatorium Freguenz 1889 2137

Station Meereshöhe 262 mSalz ungen D

der Werra Eiſenbahn Mildes Höhenklima
Eröffnung der Saiſon 19 Mai Schluß Ende September

Soole von 6 u 279 Salzgehalt jod und bromhaltige Mutterlauge Bäder
Jnhalationen in zwei neuen Jnhalationshallen u auf d Gradirhaus Trinukkur
Mäßige Preiſe Günſt Geſundheitsverhältn Fochdruckwaſſerleit Kurhaus

Pächter H Fiſcher Ab Berlin u Leipzig Saiſonbillets Proſp durch die
Badedirection

t ne
5agiſ 9e Eiſenbahnbis Ende errmn n Chemnitz
Septbr LeipzigMineral Moor Fichtennadel elektriſche Bäder u ſ w Maſſage Außer
ordentliche Heilerfolge bei chroniſcher Gicht Rheumatismus Frauenkrankheiten
Schöne Wohnungen mit guter Verpflegung Mäßige Preiſe Herrlicher Park und
ausgedehnte Waldſpaziergänge Nähere Auskünfte durch die Badeverwaltung

General Anzeiger für Halle und den

auf in unſern Herzen

und Umgegend zuſammengetreten

Volkes lebendig iſt

Vorſitzender

Saalkreis

in der Reichshauptſtadt

20 Mai

Unter dem Proteetorat Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs
Aufruf an das deutſche Volk

Der weltgeſchichtliche Augenblick iſt gekommen Fürſt Bismarck der mit Kaiſer Wilhelm
dem Siegreichen als deſſen Kanzler heldenkräftig das deutſche Reich zuſammenſchmiedete er auf den
die Völker des Erdkreiſes hinblicken als auf den größten Staatsmann ſeiner Zeit er iſt aus dem
Amt geſchieden welches er ein Vierteljahrhundert hindurch mit der Erleuchtung des Genies mit der
unwiderſtehlichen Macht eines gewaltigen Charakters geführt hat

Lebhafter denn je durchglüht die deutſchen Herzen in dieſem Wendepunkte der Geſchichte unſeres
Volkes das Gefühl deſſen was der Gewaltige uns geweſen deſſen was er für uns geleiſtet und
die Begeiſterung und Dankbarkeit die Liebe und Verehrung von ganz Deutſchland ſie ringen nach

einem Ausdruck um unſern großen Kanzler bei ſeinem Abſchied würdig zu feiern
Auf denn Jhr Deutſchen von Nord und Süd vergeſſen ſei in dieſem Augenblick der Zwieſpalt

der Parteien der Widerſpruch der Meinungen die Flamme reinſter Dankbarkeit allein ſie lodere
Reichen wir uns die Hände um dem Führer zur Einheit Deutſchlands

unſern Dank darzubringen Und wie könnte das würdiger geſchehen als dadurch daß ihm ein
National Denkmal errichtet würde in der Reichshauptſtadt der Stätte ſeines Wirkens Darum alſo
die Herzen auf die Hände auf gebt und bauet mit an dem Denkmal das künftigen Geſchlechtern
erzählen ſoll von der Größe des erſten deutſchen Reichskanzlers von der tiefglühenden unauslöſch
lichen Dankbarkeit des deutſchen Volkes

Berlin den 15 April 1890
Das Central Comitee

zum Zweck der Errichtung eines National Denkmals für den Fürſten v Bismarck

von MoIIy Stadtrath
Nagel Trotha Fabrikbeſitzer

Nr 115

Jm Anſchluß an vorſtehenden Aufruf ſind die Unterzeichneten zu einem Ortsausſchuſſe für Halle

Wer möchte zurückbleiben wenn das deutſche Volk aufgerufen wird dem Fürſten Bismarck ſeinen
Dank für alles Große welches er für Deutſchland gethan und errungen abzuſtatten
große Zahl der Beitragenden darzuthun wie dies Gefühl der Dankbarkeit in allen Schichten des deutſchen

Auch die kleinſten Beiträge ſind willkommen
ſie nicht zur Errichtung des Denkmals Verwendung finden zur Begründung einer mit dem Namen Bismarck
verknüpften vaterländiſchen Stiftung dienen

Eine Bekanntmachung der Sammelſtellen folgt in den nächſten Tagen
Halle a den 19 Mai 1890

Staude Oberbürgermeiſter

Es gilt durch die

Die geſammelten Gelder ſollen ſoweit

Lehmann Commerzienrath
Schatzmeiſter

Betheke Commerzienrath Dehne Commerzienrath Dryander Geh Regierungsrath und Stadtrath
Gneist Regierungsrath a Stadtverordneten Vorſteher

Dr Märcker Profeſſor an der Univerſität
Kotli Trebnitz Hauptmann a D Schlieckmann Juſtizrath Dr Schrader Stadtrath

Emil Steckner Banquier H Werther Kaufmann Zacke Amtsgerichtsrath
von Zimmermann Benkendorf Amtsrath

Dr Kräle Stadtſchulrath
Riedel Commerzienrath

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Neues Programm
Brothers Lee

Gymnaſtiker auf der Flaſchenpyramide und
auf der perſiſchen Lyra
Mr Oscar André

Salon Equilibriſt
Herr Julius Möhring u Miß Stiller

mit ihrem Piccolotheater
Miß Nelly und Mr Alfred Hyde
Excentriſche Duettiſten u Grotesktänzer

Herr Richard Pelzner
Geſangs Humoriſt

Fräulein Kathi Odillon
CoſtümSoubrette

Auf Wunſch weiter engagirt
Herr Oscar Alberti

Jlluſioniſt
Senſationsnummer

L Der in Eiſen gefeſſelte und
verſchwundene Mann

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Hotel zum gold Hirseh

Victoria Theater
Theaterſaal und großer Concert Garten

Montag den 19 und Dienstag
den 20 ds Mts

Humoriſtiſche voirer
e der altrenommirten

Leipziger Ouartett
unck Couplet Sänger
aus den oberen Sälen des Hotel de Po

logne in Leipzig
Herren Eyle Pinther Hoffmann
Küſter Friſche Maas und Hauke
Auftreten des vorzüglichen Tanzhumoriſten

Herrn Paul Krugler
Entree Sperrſitz 50 Pfg Saal und

Garten 30 Pfg Gallerie 20 Pfg
Täglich neues Programm

Anfang 8 Uhr

bigaretten Rauchern

theile ich ergebenſt mit daß mir von der
Fabrik Milt A Vafiadis Cairo die
Vertretung u der Verkauf ihrer Aegyp
tischen VOigaretten übertragen
worden iſt Die Firma liefert anerkannt
beſtes Fabrikat im Preiſe von 30 bis
80 Mark pro Mille

Gleichzeitig empfehle ich meine ruſſiſchen
und rürkiſchen Cigaretten eigener
Fabrik von 5,50 bis 60 Mk pro Mille

Aufträge zur Anfertigung von Ciga
retten nach eigener gewählter Miſchung
und eigenem Geſchmack werden prompt
ausgeführt

Bei Abnahme von Mille Engros

Fabrik u Lager
Alte Promenade 16b

Perkanfsſtelle gr Steinſtr 12
gegenüber der kleinen Steinſtraße

Leutner
Cigaretteufabrik Jalta

inkel s Restaurant
Kuhgaſſe 3

eute

Salzknochen mit Meerrettig

Händel Park
Dienstag den 20 Mai

Großes Abend Concert
von dem vollſtändigen Hall Stadt und

Theater Orcheſter
Gewähltes Programm

Billets hierzu 15 Stück 3 Mk bei
den Herren Steinbrecher Jasper Grimm
Leutner Spierling Kitzing Meißner und
Hennecke

Anfang 8 Uhr
Entree an der Kaſſe 30 Pf

W Halle Stadtmuſikdirektor
Reſtaurant d drei Schwänen

Ranniſcheſtraße 16
empfiehlt

Kräftigen Mttaggtivch
von 12 bis 2 Ahr im Abonnement 60 Pfg

Früh und Abends Staum 30 Pfa
Helles Sier 13 Pfg dunkles Vier 15 Pfg

Karl Waschinsky

MNen WennReſtaurant Schloßberg

Gr Schloßgaſſe 5
Eingang auch Mühlberg
Adolt scehulze

W Rauchfußer Bier Ausſchank
Feine Bedienung

GIycerin
Schwefelmilch Seife

aus der königl bayr Hofparfümerie
Fabrik C D Wunderlich pämiirtBeliebteſte angenehmſte Toiletteſeife
zur Erzielung ſchönen ſammetartigen
weißen Teiuts vorzüglich zur Reinigung
von Hautſchärfe Flechten Aus
Z Hautjucken Renommirt ſeit
1863 Zu haben à 3835 Pf bei
C Kaiser Schmeerſtr 24 H A
Scheidelwitz Geiſtr 67 Harzg 1
Klausſtr 17 A Steinbach Königſtr 16

Pür chr Krankheiten
Unterleibs Frauenkrankheiten

Asthma bin ich jeden Dienstag
und Sonnabend von 10 11 Uhr
am Alten Markt 34 in Halle zu sprechen

Bach Neu Ragoczöi

Dr Steinbrbcile
Dr Löwenſtamm sPuritas Reſtorer

J längſt bewährtes Mittel um

grauen Haaren
J die urſprüngliche Farbe und den
J früheren Glanz wiederzugeben ga

J rantirt unſchädlich und bequem in
J Cartons à M 2,50 u M 1,50 beim

Vorchers in Halle a
I Gr Steinſtraße 17 Niederlagen

werden allerorts errichtet durch das
I Puritas Depot in München Giſella
J ſtraße 18

Schutepocken
imnpft Mittwoch 3 Uhr

r Taeufert

Bierdruck Apparate

und
Patent Normal

a Zapfhähne

empfiehlt

Herm Graeger Neht

Halle a Geiſtſtr 58
Fabrik für Vierdruck

Apparate

z

t Kragſe v
im Buebb

Jühneraugentod

I in Flaſchen mit Pinſel à 30 Pfg

5 empfiehlt el E Walther a d Glauch Kirche S
J Ad Hoene Flora Drogerie J
2 Leipzigerſtraße 545

C Boehme Giebichenſtein

e e e
Hülſen

hat abzulaſſen Langeſtr 24
ff Heringe 7 Stück 25 Pfg
Candis und StärkeſSyrup

à Pfd 15 Pfg
Mohrrübenſaft à Pfd 20 Pfg

A Trautweimn Gr Ulrichſtr 30
Roggenbrod

1 und 2 Sorte empfiehlt
H Weber Sophienſtraße 2

Ein Barbierund Heilgehülfe wünſcht in einem Orte
kleine Stadt oder Dorf wo ein ſolcher
verlangt wird ſich niederzulaſſen

A Sentz in Rotta bei Kemberg
Eine Waſchfrau nimmt noch einige

Wäſchen außer dem Hauſe an Zu erfr
Leipzigerſtraße 35 1 Tr r

Plätterin empfiehlt ſich geehrten Herr
ſchaften Kl Sandberg 15 H 1 Tr
Die Ratten haben wohl das

Schiff verlaſſen

Schwager 4

Einige iter Zirgenmilch
ſind täglich abzugeben

Böllbergerweg 46 im Garten
100 Liter Milch

abzugeben Mötzlich 18
Jn 22 Auflage erſchien ſoeben
Die Mannesſchwäche

Deren Urſache und rationelle Heilung von
Med Rath Dr J Müller

Freie Zuſendung in Couvert für 1 Mk
in Briefmarken

Eduard Bendt Braunſchweig

In
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